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1.2

21

2.2

Einfiilhrung

1.1 Kurzbeschreibung der Aufgabe

Die Auftraggeberin betreibt verschiedene Versammlungsstatten in Disseldorf; die
MERKUR SPIELARENA (MSA), den Open Air Park und die Rheinterrasse betreibt
D.LIVE GmbH und Co. KG im eigenen Namen, die Mitsubishi Electric Halle (MEH)
sowie den PSD BANK DOME (DOME) und das Castello betreibt sie fiir die Lan-
deshauptstadt Disseldorf (Betrieb gewerblicher Art Amt 52). Die Statten bendtigen
Strom und Gas.

Gesucht werden im Rahmen dieses Vergabeverfahrens fiir jedes Los ein Lieferant
der Energie.

Der Vertrag gilt fir die Dauer von 2 Jahren (01.01.2027 bis 31.12.2028). Er verlan-
gert sich zwei Mal um je ein Jahr.
Ziele des Verfahrensleitfaden
Dieser Verfahrensleitfaden soll alle Interessenten in die Lage versetzen, zu ent-
scheiden, ob sie sich an dem Verfahren beteiligen wollen, und ein wertungsfahiges
Angebot einzureichen.
Das Vergabeverfahren
Auftraggeber
Auftraggeber des Verfahrens ist

D.LIVE GmbH & Co. KG

Arena-Str. 1

40474 Dusseldorf

handelnd zugleich im eigenen Namen und im Namen und fur Rechnung der Lan-
deshauptstadt Dusseldorf Betrieb gewerblicher Art, Amt 52

Gegenstand des Verfahrens

Gegenstand dieses Verfahrens ist die Vergabe eines Liefervertrags Uber Energie
(Strom sowie Gas) flir die verschiedenen Versammlungsstatten von D.LIVE.

D.LIVE

Vergabe Energie Seite 3 von 14
Bewerbungsbedingungen (Stand: 16.07.2026)



2.3

2.4

2.41

Grundlage des Verfahrens

Der Auftraggeber verfahrt nach den Regelungen des Gesetzes gegen Wettbe-
werbsbeschrankungen (GWB) und der Vergabeverordnung (VgV).

Der Bieter hat einen Rechtsanspruch auf Anwendung dieser Bestimmungen. Zur
Nachprufung behaupteter Verstolie gegen diese Vergabebestimmungen kann sich
der Bewerber bzw. Bieter an die am Ende dieses Verfahrensleitfadens genannte
Vergabekammer wenden.

Der Auftraggeber schreibt die Leistung im Rahmen eines offenen Verfahrens aus.

Einsatzformen des Bieters

Im Rahmen des Angebots steht es jedem Wirtschaftsteilnehmer frei, in welcher
Konstellation (Einzelbieter, mit/ohne Nachunternehmen, Bietergemeinschaft, etc.)
er sich beteiligen méchte. Auf die u.g. Mindestanforderungen wird hingewiesen.

Angebote von Bietergemeinschaften

Bietergemeinschaften sind in diesem Verfahren zugelassen, soweit ihre Bildung
durch die jeweiligen Mitglieder rechtmaRig ist bzw. den Wettbewerb nicht unzulas-
sig einschrankt. Eine Bietergemeinschaften hat mit ihnrem Angebot eine von allen
Mitgliedern rechtsverbindlich unterschriebene Erklarung (Vordruck in den Unterla-
gen enthalten) abzugeben,

in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

¢ in der alle Mitglieder mit postalischer Anschrift und unter Bezeichnung ihrer
Vertretungsverhaltnisse aufgefiihrt sind und ein von allen fir die Durchfiih-
rung des Vertrages gegenlber dem Auftraggeber bevollmachtigter Vertreter
bezeichnet ist,

¢ dass dieser bevollmachtigte Vertreter gegeniber dem Auftraggeber alle Mit-
glieder rechtsverbindlich vertritt,

e dass alle Mitglieder fir die Erflllung sdmtlicher vertraglichen Verpflichtungen
als Gesamtschuldner haften.
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Die Mitglieder der Bietergemeinschaften haften gesamtschuldnerisch flir die ange-
botene Leistung.

Auf Verlangen des Auftraggebers hat die Bietergemeinschaften innerhalb von
sechs Kalendertagen die Griinde der Bildung der Bietergemeinschaften darzule-
gen.

2.4.2 Einbindung von Nachunternehmern
Der geplante Einsatz von Nachunternehmen — zu welcher Leistungsart und fur

welchen Zeitraum auch immer — ist sowohl hinsichtlich des Umfangs als auch der
Art nach grundsatzlich erst im Angebot mitzuteilen.

Beabsichtigt der Bieter / die Bietergemeinschaften, sich zum Nachweis der eige-
nen Leistungsfahigkeit auf die Leistungsfahigkeit eines Nachunternehmens zu be-
rufen, so hat der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft bereits in dem Angebot

e anzugeben, welche Leistungsbereiche in welchem Umfang von diesen
Nachunternehmen im Auftragsfall Gbernommen werden sollen;

¢ die vorgesehenen Nachunternehmen zu benennen;

o flr diese die Unterlagen / Erklarungen in dem unter Ziffer 4.1 genannten Um-
fang vorzulegen;

¢ die rechtsverbindliche Erklarung der benannten Nachunternehmen tber de-
ren Zusicherung, im Fall der Beauftragung des Bewerbers / der Bewerber-
gemeinschaft die erklarten Nachunternehmerleistungen als Nachunterneh-
men zu erbringen, vorzulegen. Ein vergleichbarer Nachweis zu dieser Ver-
pflichtungserklarung wird akzeptiert.

2.4.3 Einbindung Dritter auf Seiten der Teilnehmer

Beabsichtigt der Bieter / die Bietergemeinschaften, sich zum Nachweis seiner /
ihrer finanziellen, wirtschaftlichen oder technischen Leistungsfahigkeit auf Dritte zu
berufen, so muss er / sie mit seinem / ihrem Angebot eine entsprechende Ver-
pflichtungserklarung des Dritten vorlegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tat-
sachlich abgesicherte Verfugbarkeit Uber die entsprechenden Ressourcen des
Dritten nachgewiesen wird. Der Bewerber kann auch einen gleichwertigen Nach-
weis vorlegen, aus dem sich ergibt, dass der Dritte entsprechend verfligbar ist.

Die in der europaweiten Bekanntmachung benannten Nachweise und Erklarungen
zur Beurteilung der finanziellen, wirtschaftlichen oder technischen Leistungsfahig-
keit mussen fir die Dritten insoweit vorgelegt werden, als sich ein Bewerber / eine
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2.5

Bewerbergemeinschaft, zum Nachweis der Eignung auf diese Ressourcen des
Dritten beruft.

Soll im Hinblick auf den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungs-
fahigkeit die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch genommen werden,
so ist vorgesehen, dass der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft und diese Un-
ternehmen im Auftragsfall gemeinsam fir die Auftragsausfihrung haften. Die
Vergabestelle behalt sich vor, in diesem Fall eine gesonderte Erklarung zur ge-
samtschuldnerischen Haftung anzufordern, die innerhalb von sechs Kalenderta-
gen vorzulegen ist.

Der Bieter / die Bietergemeinschaften kann jedoch im Hinblick auf Nachweise flr
die erforderliche einschlagige berufliche Erfahrung (insbesondere Referenzen) die
Kapazitaten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die
Leistung erbringen, fir die diese Kapazitaten benétigt werden.

Kommunikation und Riickfragen

Der Auftraggeber stellt die Unterlagen im Projektraum auf dem Vergabeportal
(DTVP — Deutsche Vergabeportal) in elektronischer Form den Beteiligten zur Ver-
fligung. Sollten sich Dateien als beschadigt oder nicht zu 6ffnen erweisen, hat der
Bieter / die Bietergemeinschaften den Auftraggeber hieriiber umgehend zu infor-
mieren. Die Unterlagen werden dann schnellstmdglich erneut Gbersandt. Die Emp-
fanger sind daher aufgefordert, umgehend nach Erhalt der Vergabeunterlagen zu
prufen, ob die Unterlagen vollstandig und zu 6ffnen sind.

Der Auftraggeber nutzt fir diese Vergabe eine Vergabeplattform (DTVP — Deut-
sche Vergabeportal). Fragen zu diesem Verfahren und den Vergabeunterlagen
sind ausschliellich Uber die genutzte Vergabeplattform zu richten. Telefonische
Auskunfte werden aus Grunden der Gleichbehandlung nicht erteilt.

Interessenten sind gehalten, Fragen maoglichst friihzeitig zu stellen.

Die Fragen werden mdglichst zeitnah durch die Auftraggeber beantwortet und die
Antworten allen Interessenten in anonymisierter Form zeitgleich Uber die Verga-
beplattform zur Verfligung gestellt. Es wird darum gebeten, die Fragen so zu for-
mulieren, dass diese zusammen mit den Antworten allen interessierten Unterneh-
men zur Verfigung gestellt werden kdénnen, ohne dass der Auftraggeber diese
zwecks Anonymisierung umformulieren muss.
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2.6

2.7

2.8

2.9

Alle Bewerber werden darauf hingewiesen, dass der Auftraggeber lGber die Verga-
beplattform mit den Interessenten kommuniziert. Mitteilungen des Auftragge-
bers an die Interessenten / die Bewerber / die Bieter gelten als zugegangen,
wenn diese in den Projektraum eingestellt werden (siehe hierzu die allgemei-
nen Geschaftsbedingungen der Vergabeplattform). Interessenten/Bewerber/Bieter
sind daher im eigenen Interesse gehalten, regelmafiig den Projektraum auf Mittei-
lungen des Auftraggebers zu kontrollieren, insbesondere wegen Beantwortung et-
waiger Fragen sechs Tage vor Ablauf der Bewerbungsfrist / Angebotsfrist.

Fir die elektronische Abgabe eines Angebots ist die vorherige Registrierung auf
der Vergabeplattform erforderlich. Die friihzeitige Registrierung wird nachdricklich
empfohlen, da nur nach Registrierung eine Kommunikation Gber die Vergabeplatt-
form erfolgen kann.
Angaben, welche den Verfahrensleitfaden erganzen oder berichtigen, gelten ab
dem Zeitpunkt der Bekanntgabe als verbindliche Bestandteile des Verfahrensleit-
fadens.
Termine und Fristen
Die nachfolgend genannten Termine geben lediglich den derzeitigen Planungs-
stand wieder. Sie kdnnen vom Auftraggeber jederzeit einseitig an die jeweiligen
Umstande angepasst werden. Die teilnehmenden Unternehmen werden im Laufe
des Verfahrens umgehend (iber etwaige Anderungen informiert.

¢ Angebotsfrist: 17.08.2026, 12:00 Uhr
Objektsbesichtigung
Eine Objektbesichtigung ist nicht vorgesehen.

Kostenerstattung und Entschadigung

Fir die Erstellung der Angebote, etwaige Aufklarungsgesprache und etwaige Orts-
besichtigungen werden keine Vergutung oder Entschadigung gewahrt.

Verfahrensanderungen
Der Auftraggeber behalt sich vor, den Ablauf des Verfahrens zu jedem Zeitpunkt

bei Vorliegen gewichtiger Griinde zu modifizieren oder durch einfache Mitteilung
zu beenden. Uber etwaige Anderungen wird der Auftraggeber alle Interessenten
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2.10

zeitgleich informieren. Bei der Entscheidung Gber Anderungen wird der Auftragge-
ber die allgemeinen vergaberechtlichen Grundsatze Wettbewerb, Gleichbehand-
lung und Transparenz beachten.

Sprache

Das Angebot, samtliche beizubringenden Erklarungen und weitergehende Korres-
pondenz sind in deutscher Sprache abzufassen. Einem Schriftstlick, das in einer
anderen Sprache eingereicht wird, ist eine beglaubigte oder von einem &ffentlich
bestellten oder beeidigten Ubersetzer oder Dolmetscher angefertigte Ubersetzung
beizufugen.

Arbeitssprache flr die spatere Auftragsabwicklung ist deutsch.

3 Das Angebot

3.1 Frist/ Ort fiir Angebote
Bieter / Bietergemeinschaften haben ihr Angebot entsprechend den Anforderun-
gen gemal der europaweiten Bekanntmachung und dieses Verfahrensleitfadens
bis zum Ablauf der Angebotsfrist ausschlieBlich elektronisch Uber die Vergabe-
plattform (dort Gber das sog. Bieter-Tool) einzureichen.
Es werden nur Angebote beriicksichtigt, die fristgerecht und auf elektronischem
Wege Uber die Vergabeplattform (dort Uber das sog. Bieter-Tool) eingegangen
sind.

3.2 Struktur und Form der Angebote
Der Auftraggeber hat fiur die Einreichung der Angebote einen Vordruck samt Er-
klarungsvordrucken erstellt, welche zwingend zu verwenden sind. Die Unterlagen
kénnen Uber die Vergabeplattform bezogen werden.
Eine Verweisung auf etwaige frilhere Angebote des Bieters / der Bietergemein-
schaft beim Auftraggeber ist unzulassig.
Das Angebot ist elektronisch vollstandig einzureichen.
Auf zusatzliche Anlagen ist hinzuweisen.
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3.3

3.4

3.5

3.5.1

Eigentum / Urheberrecht / Riickgabe

Die im Rahmen dieses Vergabeverfahrens von den Bietern / Bietergemeinschaften
vorgelegten Unterlagen, Erklarungen usw. gehen in das Eigentum des Auftragge-
bers Uber. Die eingereichten Bewerbungs- und Angebotsunterlagen verbleiben zu
Dokumentationszwecken bei dem Auftraggeber und werden dort gespeichert
(siehe auch die Informationen zum Datenschutz). Ein Anspruch auf Rickgabe kor-
perlich Uberlassener Dokumente besteht nicht.

Beabsichtigt der Bieter / die Bietergemeinschaft, Angaben aus seinem Angebot fur
die Anmeldung eines gewerblichen Schutzrechts zu verwerten, hat er / sie in sei-
nem / ihren Angebot darauf hinzuweisen. Ebenso ist im Angebot anzugeben, ob
fur den Gegenstand des Angebots gewerbliche Schutzrechte des Bieters / der Bie-
tergemeinschaft oder eines Dritten bereits bestehen oder beantragt sind.

Kennzeichnung von Geheimnissen

Die Bewerber / die Bewerbergemeinschaften / die Bieter / die Bietergemeinschaf-
ten sind aufgefordert, die Teile des Teilnahmeantrags sowie des Angebots, die
berechtigterweise ein Fabrikations-, Betriebs- oder Geschéaftsgeheimnis beinhal-
ten, auf jeder betreffenden Seite deutlich als ein solches zu kennzeichnen. Ge-
schieht dies nicht, kann im Falle eines Rechtsbehelfsverfahrens nicht ausge-
schlossen werden, dass ohne weitere Gewahrung rechtlichen Gehors die zur Ent-
scheidung berufene Stelle die Zustimmung auf Einsicht durch andere Verfahrens-
beteiligte (z. B. andere Teilnehmer oder Bieter) voraussetzt.

Weitere formale Anforderungen an die Angebote / Ausschlussgriinde
Verspiteter Eingang

Ausgeschlossen werden Angebote, die bis zum Ablauf der gesetzten Frist dem
Auftraggeber nicht vorgelegen haben, mit Ausnahme von solchen, die aus Grin-
den verspatet eingegangen sind, die vom Bewerber / Bieter / von der Bewerber-
gemeinschaft / Bietergemeinschaft nicht zu vertreten waren.

In diesem Zusammenhang soll auf die folgenden Punkte hingewiesen werden:

e Das Angebot ist Uber das sog. Bietertool einzureichen. Nur hierdurch ist die
geforderte Verschlisselung gewahrleistet.

e Es gibt eine GroRenbeschrankung fir die Ubermittlung der Dateianhange,
um deren Beachtung gebeten wird.
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e Fur die elektronische Ubermittlung der Angebote liber das sog. Bietertool
werden unterschiedliche Software und Softwareeinstellungen gefordert.
Bitte informieren Sie sich frihzeitig vor Abgabe, ob die von Ihnen genutzte
Technik diese Anforderungen erflillt. Es wird empfohlen, die Abgabe des
Angebots bereits einige Tage vor Fristablauf zu testen.

e Bitte planen Sie fiir die elektronische Ubermittlung der Angebote ebenfalls
Zeit ein. MalRgeblich fir die Fristbetrachtung ist der Eingang der Daten auf
dem Server, nicht der Beginn des Versandes der Unterlagen.

3.5.2 Unzureichende Form

Ausgeschlossen werden auch Angebote, die nicht elektronisch Gber das vom Auf-
traggeber genutzte Vergabeportal eingereicht wurden.

3.5.3 Unvolistindige Angebote und Nachforderung

Ebenfalls werden Angebote ausgeschlossen, die — auch nach Ablauf einer ggf.
gesetzten Nachfrist — unvollstandig sind. Der Auftraggeber behalt sich vor, feh-
lende Nachweise und Erklarungen im Rahmen des vergaberechtlich Zulassigen
nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind Gber das Kommunikations-
Tool im Projektraum zu Ubermitteln. Ein Anspruch des Bewerbers / Bieters / der
Bewerbergemeinschaft / der Bietergemeinschaft auf Nachforderung fehlender
Nachweise und Erklarungen besteht nicht. Der Auftraggeber behalt sich ausdriick-
lich vor, unter Beachtung der vergaberechtlichen Vorgaben von einer Nachforde-
rung abzusehen. Jeder ist daher im eigenen Interesse gehalten, einen vollstandi-
gen Teilnahmeantrag bzw. ein vollstandiges Angebot einzureichen.

3.5.4 Wetthewerbsbeschrankende Absprachen/Mittelstandskartelle
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vertragsverfahren
an einer wettbewerbsbeschrankenden Absprache beteiligen, werden ausge-
schlossen.

4 Vorzulegende Unterlagen und Mindestanforderungen

Interessenten, die sich am Verfahren beteiligen wollen, missen die nachfolgenden
Erklarungen und Nachweise vorlegen:
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4.1 Vorzulegende Unterlagen

Mit dem Angebot sind vorzulegen:

1. | Vordruck Angebot

2. | Vordruck Eigenerklarung zur Zuverlassigkeit (Ausschlussgriinde
nach §§ 123, 124 GWB) (VHB 521 EU)

3. | Vordruck Erklarung zum Umsatz und zu Referenzen

4. | Vordruck EU-Sanktionen (Russland) (VHB 523 EU)

5. Preisblatt

Von Bietergemeinschaften sind mit dem Angebot fir jedes Mitglied die unter Zif-
fer 2 bis Ziffer 4 genannten Unterlagen sowie zudem einzureichen:

‘ 7. |Bietergemeinschaftserklérung |

Bei Einsatz von Nachunternehmern / sonstigen Dritten, auf die der Bieter / die
Bietergemeinschaft zum Nachweis der Leistungsfahigkeit verweist, sind flr
jeden Nachunternehmer / sonstiges Unternehmen mit dem Angebot die Nach-

weise / Erklarungen unter den Ziffern 2 bis 4 sowie eine Verfuigbarkeitserklarung
des Nachunternehmens / sonstigen Dritten oder ein anderer Nachweis einzu-
reichen, dass dem Bieter / der Bietergemeinschaft die flir den Auftrag erforderli-
chen Mittel des Dritten tatsachlich zur Verfligung stehen werden.

4.2 Anforderung an die Leistungsfiahigkeit und Mindestanforderungen
Der Bieter / die Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot vorzulegen:

(1) Erklarung, dass keine Ausschlussgriinde nach §§ 123, 124 GWB vorliegen
(VHB 521 EU)

(2) Erkldarung zum Umsatz (netto) in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schaftsjahren (Vordruck U_05)

(3) Darstellung der Referenzen (Vordruck U_05) Gber vergleichbare Leistungen,
mit Angabe insbesondere
aa) Name des Auftraggebers und Kontaktdaten
bb) Angabe des ausfihrenden Standorts des Bewerbers / Mitglieds der

Bewerbergemeinschaft

cc) Zeitraum der Leistungserbringung
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dd) Kurzbeschreibung des Umfangs der Referenz insbesondere mit Anga-
ben zu den erbrachten Leistungen und der Vergleichbarkeit mit den zu
vergebenden Leistungen

(4) Eigenerklarung EU-Sanktionspaket (Russland) (VHB 523 EU)

Mindestanforderung:

Los 1 (Strom)
zu (3) Der Bieter muss Uber mindestens 2 Referenzen aus den letzten 3 Jah-
ren (seit 01/2023) Uber die Erbringung von vergleichbaren Stromlie-
ferleistungen verfigen (Mindestanforderung). Die Vergleichbarkeit
der erbrachten Leistungen setzt voraus, dass jeweils
a) der Bieter zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist seit / flr
mindestens 6 Monate die Stromlieferleistungen erbringt / er-
brachte,
b)  Gegenstand des Lieferauftrags ausschlieRlich Okostrom ist
c) die Jahresliefermenge bei mindestens 8 Gigawattstunden pro
Jahr lag / liegt

Im Falle eines Angebots einer Bietergemeinschaft ist ausreichend,
dass eines der Mitglieder Uber die geforderten zwei Referenzprojekte
oder die Mitglieder in der Summe Uber die geforderten 2 Referenzpro-
jekte verflgen.

Los 2 (Gas)
zu (3) Der Bieter muss Uber mindestens 2 Referenzen aus den letzten 3 Jah-
ren (seit 01/2023) uber die Erbringung von vergleichbaren Gasliefer-
leistungen verfigen (Mindestanforderung). Die Vergleichbarkeit der
erbrachten Leistungen setzt voraus, dass jeweils
a) der Bieter zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist seit / fur
mindestens 6 Monate die Stromlieferleistungen erbringt / er-
brachte,
b) Gegenstand des Lieferauftrags Gas ist
c) die Jahresliefermenge bei mindestens 8 Gigawattstunden pro
Jahr lag / liegt

Im Falle eines Angebots einer Bietergemeinschaft ist ausreichend,
dass eines der Mitglieder Uber die geforderten zwei Referenzprojekte
oder die Mitglieder in der Summe Uber die geforderten 2 Referenzpro-
jekte verflgen.
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5 Allgemeiner Hinweis zu den Vergabeunterlagen

Die in diesen Vergabeunterlagen enthaltenen Informationen sind, soweit schutz-
rechtsfahig und soweit sie nicht Informationen Dritter enthalten, Eigentum der
Vergabestelle. Verwertung, Kopie sowie Weitergabe der Vergabeunterlagen sind
nur im Rahmen der Erstellung eines Teilnahmeantrags sowie eines Angebotes und
nur durch das die Vergabeunterlagen anfordernde Unternehmen zulassig. Einer
dariber hinausgehenden Weitergabe und insbesondere der Verkauf von Verga-
beunterlagen an Dritte gleich zu welchem Zweck sind nicht gestattet.

Sollten Sie die Vergabeunterlagen nicht direkt von der Vergabestelle bzw. Uber
das vom Auftraggeber genutzte Vergabeportal erhalten haben, sondern Uber
Dienstleister oder beauftragte Dritte, wird lhnen eine Registrierung auf dem o.g.
Vergabeportal und eine Teilnahme Uber v. g. Vergabeportal dringend empfohlen.
Vergabeunterlagen kdnnen von der Vergabestelle geandert oder erganzt werden,
die Bieterkommunikation, die i.d.R. als einziges Kommunikationsmittel zugelassen
ist, kann erlauternde Hinweise der Vergabestelle enthalten.

Einen verbindlichen und jeweils aktuellen Stand der Informationen zu diesem
Vergabeverfahren finden Sie im Regelfall nur iber das vom Auftraggeber genutzte
Vergabeportal.

6 Zuschlagskriterien

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt.

MaRgeblich fir die Bestimmung des wirtschaftlichsten Angebots sind die folgen-
den Kriterien:

1.  Kosten (Gewichtung: 100%)
Malfgeblich ist je Los jeweils der geringste Gamma-Faktor (Zuschlag des Liefe-
ranten flr Struktur - und Risikokomponenten der Energiebeschaffung sowie Ab-

wicklungskosten fur das jeweilige Lieferjahr).

Die Lose werden getrennt bewertet.
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7 Unklarheiten und Rechtschutz
7.1 Unklarheiten

Die Bieter / Bietergemeinschaften werden aufgefordert, den Verfahrensleitfaden
sowie die EU-Bekanntmachung unverziglich nach Erhalt auf Vollstdndigkeit und
auf etwaige Unklarheiten und Widerspriiche zu Uberprifen.

Enthalten diese nach Auffassung des Bieters / der Bietergemeinschaft Unklarhei-
ten, Widerspriche oder Unvollstadndigkeiten, insbesondere solche, die Inhalt oder
Vollstandigkeit des Angebots betreffen, so hat der Bieter / die Bietergemeinschaft
den Auftraggeber umgehend darauf hinzuweisen. Der Hinweis muss Uber die
Vergabeplattform an die 0.g. Kontaktstelle erfolgen.

7.2 Riigefristen

Die Fristen des § 160 Abs. 3 S. 1 Ziff. 1 bis 4 GWB sind zu beachten. Danach ist
ein Nachprufungsantrag unzulassig, soweit

1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschrif-
ten vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegeniber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertigt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberihrt,

2. VerstdRRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung er-
kennbar sind, nicht spatestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung be-
nannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auf-
traggeber gertigt werden,

3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen er-
kennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber geriigt werden,

4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

7.3 Zustandige Stelle fiir Nachprifungsverfahren

Zustandige Stelle fir die Nachprifung behaupteter VerstéRe gegen Vergabebe-
stimmungen ist die

Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Minster
Albrecht-Thaer-Strale 9

48147 Minster

Fax: + 49 251-411 2165

D.LIVE
Vergabe Energie Seite 14 von 14
Bewerbungsbedingungen (Stand: 16.07.2026)



	1 Einführung
	1.1 Kurzbeschreibung der Aufgabe
	1.2 Ziele des Verfahrensleitfaden

	2 Das Vergabeverfahren
	2.1 Auftraggeber
	2.2 Gegenstand des Verfahrens
	2.3 Grundlage des Verfahrens
	2.4 Einsatzformen des Bieters
	2.4.1 Angebote von Bietergemeinschaften
	2.4.2 Einbindung von Nachunternehmern
	2.4.3 Einbindung Dritter auf Seiten der Teilnehmer

	2.5 Kommunikation und Rückfragen
	2.6 Termine und Fristen
	2.7 Objektsbesichtigung
	2.8 Kostenerstattung und Entschädigung
	2.9 Verfahrensänderungen
	2.10 Sprache

	3 Das Angebot
	3.1 Frist / Ort für Angebote
	3.2 Struktur und Form der Angebote
	3.3 Eigentum / Urheberrecht / Rückgabe
	3.4 Kennzeichnung von Geheimnissen
	3.5 Weitere formale Anforderungen an die Angebote / Ausschlussgründe
	3.5.1 Verspäteter Eingang
	3.5.2 Unzureichende Form
	3.5.3 Unvollständige Angebote und Nachforderung
	3.5.4 Wettbewerbsbeschränkende Absprachen/Mittelstandskartelle


	4 Vorzulegende Unterlagen und Mindestanforderungen
	4.1 Vorzulegende Unterlagen
	4.2 Anforderung an die Leistungsfähigkeit und Mindestanforderungen

	5 Allgemeiner Hinweis zu den Vergabeunterlagen
	6 Zuschlagskriterien
	7 Unklarheiten und Rechtschutz
	7.1 Unklarheiten
	7.2 Rügefristen
	7.3 Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren


